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Bewezunz des Wassers In Canälen .
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Mlize Gefälle HE der Filbssstreche His Wacerstaradshin izuselhen . Und es js1 HlSei
nach 3)

4S0 \

Setzt man J. preiatives GeMüle der Fissireeke Von der Larry , L,E '
F . . , „ 0 .und KR, sogenannter mittlerer Radins des henetzten Preatits hoseerlebtPP ba

sich \ N ER AI.
( 2121

Eyteiweln setzte den Cooffelenten k coenstan : 0 an. Die 1 blersuchungen
von Ganguilfer und Kutter haben die Abhiugrlekeit dessslhas Yan der Beschutten¬

. , , . . . Fo . Viheit des Detis , ( Huchlirkeit ) . und vom Verhaltnis duraetnan , Kater untepschender
falzrende Runhiskeitckuterzorien :

1 Greinaheltes Halzı Gilatter Cetunent,
IE rane Breiter ,

ITE hehatene Quacdern , Zuegeln ,
EV. Bruchstelne ,

V. . Erde ohue Warsserpftlangzen ,
Ve. „ mit Pflanzen , Steinwärten ,

und Filkssen ,V. Wie In natürlehen Bau
VE Gewässer nit vdelen Pflanzen . Greschlehe schlecht . Unterhaltung ,

und gicht Talıende Werthe tür he
RL

Werth k tür di Kategorien :
1 N 11 DV V VL

15. 5 97 . 0 23 15. 2 7. 0
A040 30. 01 33. 1 256 12. 4
65. 1 1505 040 RG 15,5
GSX 10. 5 451 1 17,8
725 500 17. 5 46. 1 20 . 6
AT 564 50,5 30 27
76,3 AR. 52 . 5 409 24. 1
75 . 62,3 56. 1 14. 4 20
800. 4 64 . 7 556 417. 0 DS .
52 . 0 67 . 0 61 . 0 4 . 5 31 . 0
S4. 0 70. 1 64 . 4 0 34. 1
85 . 5 724 06 . 4 5 . 56 . 7
S6. 6 4 65 . 9 55. 1 350
X 76 . S 71. 4 61,5 4a 2 .

50,38 75T 740 64. 1 51 . 5 45. 0

56. 1 49. 4

00 . 5 7

( A 587

65. 55 62. 1
125 GES
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Die Wassermenge . welche ein Canal von dem Querschnitte FO hei dem Ge¬

falle „IE pr. Sekunde führt , ist . wie Tetcht verständlich :

M FOOKIRAT F. ( 245 )

schung der Flächeninhalt des Profils ,
Kangekehrt erzicht Sich ans dieser G

welches mid: bei gyeirzebenenm Gefälle einem ( Graben schen ins , um eine bestimmte

Wassermenge Mo pr. Sekunde ahzuführen

; M
x

HE
( 244 )

a

Hierin ist 1 verlintig durch Nehäizing Zu bestimmen , das zugehörige k aus

obiger Tabelle zu entiechimen und damdt ein Vorbintiser Werth von Fzu berechnen .

Warnuf an eb adygremessen geformtes Profil mit dem Flicheninhalte FE ceonstrulren ,
x

den benetzten Umfang poermitteln und abo R
F

jrenauer berechnen kann ,
}

worauf ko nechmabs der olagen Tahelle zu entnchnen are die Kechnung nach

Formel 244 ) zit wiederholen is . Weicht das neu gefundene Resultat Wesentleh

son lem aus der ersten Berechmumng ermittelten Werthe Fouhb. so ist eine noch¬

inaliye Wiederholung der Rechnung erforderuch .

Sn

Bewegung des Wassers in Röhren .

Bei Rohrleitungen haben zunächst die Gleichungen 1) 3) des voriyen 8 und

Alles die Gesagte ebenfalls Gültigkeit , Wir können davegen nicht , wie Dir vorigen

Parasraphen für Canäle geschehen ist . «die Widerstandshöhe h der ganzen vor¬

handenen Druckhöhe 11 gleiehsetzen , die die Beobachtung zeigt , dass nicht die

ganze Höhe Hozur Ueberwirdung der Reibungswiderstände verbraucht wird , Aus

Gl. 2) des vorigen Paragraphen folzt :
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1 u ;
F

sur Holger 1. ps ‘ HH
vv

Ms ¬
F 2

. ©
oder . wenn Wir ag else a Setzen

u

Lv ) vv”
eV

ur Zu

um hieraus DeHF
\ Sa] ae L ) F

Oder wenn man den Durchmesser des Kohrs al setzt :

pa
zbe F E}Ye herder 1
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